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Dortmund. Die Weltranglisten-Erste Kristina Bröring-Sprehe gewann durchaus
standesgemäß als Pokalverteidigerin zum Auftakt um den Meggle Cup den Grand Prix. 

        

  

  

Kristina Bröring-Sprehe (29) aus Dinklage machte dort weiter, wo sie aufgehört hat - ganz
vorne. Das gilt für Dortmund ähnlich wie für die EM in Aachen. Dort war der letzte Auftritt mit
Desperados FRH, der mit Mannschafts- und Einzelsilber endete. Danach war Pause und
lockeres Training angesagt. Jetzt gewann die MEGGLE Champions-Gewinnerin den Grand Prix
im einstmals größten Kuppelbau Europas, in der Westfallenhalle.

  

  

Die deutsche Meisterin setzte sich auf dem De Niro-Nachkommen mit 80,88 Prozentpunktern
überlegen durch vor Isabell Werth (Rheinberg) auf Emilio (75,12) und Dorothee Schneider
(Framersheim) auf Showtime (73,6). Dahinter folgten Reitmeister Hubertus Schmidt (Borchen)
auf dem Trakehnerhengst Imperio (73,34) und die Polin Beata Stremler auf Rubicon D (72,76).

  

  

Das Serienfinale um den Meggle Cup beginnt mit dem Grand Prix de Dressage  endet am
Samstagabend mit dem Grand Prix Special. Der Siegerhengst Desperados FRH beendete
gleichzeitig eine lange Pause, war zunächst im Deckeinsatz, dann folgte leichtes Training, und
erst seit sechs Wochen wird er wieder härter gearbeitet. Bröring-Sprehe konnte bereits dreimal
das Finale um den Cup für sich entscheiden.
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Nicht weniger zufrieden waren die zweitplatzierte Isabell Werth mit ihrem zehn Jahre alten
Emilio und Dorothee Schneider (Framersheim) auf dem dritten Rang mit Showtime. Alle drei
Pferde gehören zusammen mit ihren Reiterinnen zum Olympiakader und nehmen jetzt Kurs auf
das „Sahnehäubchen“ - auf den Grand Prix Special.

  

  

Eine der ersten internationalen Springprüfungen gewann am Nachmittag ein Jungtalent aus
Nordrhein-Westfalen: Greta Reinacher (Rosendahl). Sie ist die Tochter des westfälischen
Landestrainers Klaus Reinacher, der vom Kaiserstuhl stammt. Sie holte sich mit der neun Jahre
alten Paola den Sieg in der Mittleren Tour. Dabei ließ die junge Reiterin die Schwedin Nicole
Persson und auch Hans Thorben Rüder aus Greven hinter sich.
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